
DIENSTAG, 26.  AUGUST 2 0 0 3  VOLKS I IIV11 A IVI n SCHÖNE GEFAHR 
BLATT I I I M  L A  I M  U EXKURSION 

PERSÖNLICH 

Herzliche Glückwünsche 
unseren Jubilaren 
Das Volkshlatt gratuliert recht herzlich zum 
Geburtstag und wünscht weiterhin alles Gute 
und Gottes Segen. 

Heute Dienstag 
Emst PFISTER, Brata 579, Mauren, zum 
87. Geburtstag 

Alfons FEHR, Landstrasse 107„ Schaan, 
zum 86. Geburtstag' 

Franz B E C K ,  Haberacher 324, Triesenberg, 
zum 82. Geburtstag 

F B P  

Buura-Zmorga 
VADUZ — Am Sonntag, den 31. August juhr t  
die FBP-Ortsgruppe Vaduz zum ersten Mal  
einen Buura-Zmo'rga auf dem Vaduzer Riet
hof durch: Treffpunkt ist am Sonntag, den 
31. August um 9 Uhr  beim Feuerwehrdepot 
Vaduz - mit Fahrrad! Von dort aus fahren w i r  
gemeinsam zum Riethof. wo uns die Familie 
Schenk zu einem reichhaltigen Buura-Zmor-
ga erwartet. Es besteht die Möglichkeit, die 
Anlage des Riethofs zu besichtigen und Ein
käufe direkt'ab H o f  zu machen. Für alle, die 

, kein Fahrrad haben, wird ein Transport zum 
Riethof organisiert - bitte um Voranmeldung. 
Der Anlass findet bei jeder Witterung statt. 
Die Kosten betragen pro Person C H F  25.-, 
Kinder bis 10 Jahre sind kostenlos. 

Anmeldung bitte bis spätestens 27. August 
2003. tagsüber per Telefon 237 79 40 beim 
FBP-Parteisekretariat und abends per Tele
fon 233 38 71 bei Markus Verling oder per E-
.Mail an  mark.us.verling@adon.li.  ' 

Komm auch du mit deiner Familie zu un
serem Buura-Zmorga und lass dich einmal so 
richtig verwöhnen! 

FBP-Ortsgruppe Vaduz 

Familien-Grillfest , 
MAUREN - Die Sommerpause ist vorbei 
und so ist die Zeit angesagt, sich in gemütli
chem Rahmen zu treffen. Die FBP-Ortsgrup
pe Mauren-Schaanwald lädt Jugendliche. Fa
milien. Senioren - einfach Jung und A l t  - am 
Sonntag, den 31. August zu einem gemüt- -
liehen Grillfest in den Freizeitpark Mauren 
im Weiherring ein. A b  14 Uhr.wird für das 
leibliche Wohl und später auch für musikali
sche Unterhaltung gesorgt. Dieser familiäre 
und amüsante Nachmittag bietet auch die 
Gelegenheit, mit den Gemeinde- und Lan-

. despolitikern (Vorsteher. Gemeinderäte/-in-
nen, Landlagsabgeordnete, Regierungschef-
Stellv.) ins persönliche Gespräch zu kom-
men. 

Die FBP-Ortsguppe Mauren ist auch stets 
für eine Überraschung gut! Reservieren Sie 
sich diesen Sonntagnachmittag und schauen 

• Sie im Pavillon Weiherring vorbei. 
Gebi Malin 
FBP-Obmann Mauren-Schaanwald 

A R Z T  IM D I E N S T  

Notfalldienst 18.00 - 8.00 Uhr 
Dr. Margit Stoll, Mauren 373 40 30 

VOLKSBLATT 
Probleme mit der Frühzustellung? 

Kontaktieren Sie bitte unsere 

Hotline 
Tel. +4181/255 55 10 (Bürozeiten) 
Auch für Tagesanzeiger und NZZ 

Gefährliche Schönheiten 
Klapperschlangen-Ausstellung in Mauren 

MAUREN - Eine Ausstellung der 
besonderen Art fand am Wo
chenende im Maurer Gemeinde-
säal statt. Über 100 lebende 
Klapperschlangen gab es zu be
staunen. 

• Daniel BarnaUe  -

Bei indigenen Völkern in den USA 
und Mexiko als religiöse Objekte 
verehrt, gelten bei uns die Kkipper-
schlangen hauptsächlich als giftige 
Killer. Doch für einmal stand nun 
nicht die Gefährlichkeit, sondern 

"die Schönheit und Vielfalt der Tiere
im Vordergrund. -35 Arten und 
Unterarten erwarteten die Besucher 
in Mauren, das sind laut Organisa
tor Arthur Jehle knapp die Hälfte 
al ler vorkommenden Klapper
schlangenarten. 

Klapperschlangen, griechisch 
«Crotalus». kommen ausschliess
lich auf den amerikanischen Konti
nenten vor. Benannt und klassifi
ziert werden die Tiere nach der 
gängigen Nomenklatur, von Linne. 
Die Wirkung ihrer Gifte ist unter
schiedlich. einige Gifte wirken lo
kal in Form von Schwellungen und 
Blutgerinnungsstörungen, andere 
Schlangen mit Neurotoxinen rufen 
Lähmungserscheinungen hervor. 

Ein Highlight der Ausstellung 

Wunderschön, aber gefährlich: am Wochenende gab es im Maurer Gemeindesaal faszinierende Klapper
schlangen zu sehen. 

war die Crotalus atrox, die Texas-
Klapperschlange. sie kennt man als 
zischelnde, hochgiftige Schlange 
aus den Westernlilmen. Die Crota
lus Basiiicus alias die Basilikum-
Klapperschlange sorgte für einen 
weiteren Höhepunkt:. Die Besucher 
am Freitag konnten ihr gerade beim 
Häutungsprozess zusehen. Die Ter-
rärien wurden ergänzt durch Stell

wände mit Informationen über die 
Haltung der Tiere, Behandlungen 
hei Bissen und weiterem Wissens
werten über die Tiere. 

Die fünf  Aussteller Pius Gyr, Pa
trick Kehl, der Schlangenzoo 
Eschlikon, Arthur Jehle und Eugen 
Deplazes faszinierten mit ihren Tie
ren die Besucher. Die Aussteller 
betonten, Ziel der Ausstellung sei, 

dass man vom negativen Bild der 
Klapperschlangen wegkomme und 
vielmehr die Schönheit der Natur, 
erkenne. In der Tat gelang es dem 
Team der. Klapperschlangen-Aus
stellung, den vielen Besuchern das 
Thema naher zu bringen und einen 
interessanten'Einblick in die beein
druckende Welt der "Crotalus» zu 
gehen. 

Befreiter Fluss und sein Werk 
Exkursion an die Binnenkanalmündung in Ruggell 

RUGGELL - Mit dem Projekt «Le
bendiger Rhein» lancierten vier 
UmWeltorganisationen der Re
gion (WWF, Pro Natura, Liech
tensteinische Gesellschaft für 
Umweltschutz LGU lind Natur: 
Schutzbund Vorarlberg) im 
UNO-Jahr des Wassers eine 
grenzüberschreitende Sympa
thiekampagne für Renaturie-
rungsprojekte entlang des 
Rheins. 

In diesem Rahmen steht am 
Samstag, den 30. August die Ex
kursion «Befreiter Fluss und sein 
Werk: . Flusslandschaft an der 
Binnenkanalmündung» auf dem 
Programm. Im Jahr 2000 wurde die 
Revitalisierung der neuen Binnen

kanalmündung abgeschlossen, die 
neben dem Hochwasserschutz, vor 
allem auf eine Aufwertung des Ge
bietes als Erholungsraum sowie der 
Schaffung von neuen Lebensräu
men für Pflanzen und Tiere abzielt. 
Unter Leitung von Hannes Peter 
Frömmelt, Vorstandsmitglied der 
LGU. werden die bereits sichtbaren 
Erfolge erläutert. So erhöhten sich 
z.B. die Zahl der Fisch- und Brut-
vogelarten aufgrund der neu ge
schaffenen Durchgijngigkcit zwi
schen Rhein und Bihnenkanal um 
ein Vielfaches. Interessierte sind 
herzlich dazu eingeladen, an der 
Exkursion teilzunehmen. Anmel
dung'bei  der Liechtensteinischen 
Gesellschaft für Umweltschutz 
LGU, Tel. 00423/232 52 62, er

wünscht. Auch kurz Entschlossene yusi um 13.30 Uhr bei der Post 
sind herzlich willkommen! Trelf- Ruggell. Rückkehr gegen' 1Ö.30 
punkl ist aiii Samstag, den 30. Au- I hr. - LGU 

DANKSAGUNG 

Tamara Beck-Schüpfer 
2. Apri l  1970- 23. Juli 2003 

Wir danken von Herzen für die grosse, liebevolle Anteilnahme, die 
stärkenden Worte desTrosres und die vielen Zeichen des Mitgefühls 
und der Verbundenheit in der schweren-Zeit des Abschieds von un
serer geliebten Tamara. 

Ein besonderer Dank an die Hausür/tin Frau Dr. Silvia Rheinberger 
für ihre grosse Unterstützung. Vielen Dank auch an Kaplan Franz 
Brei für die feierliche Gestaltung der Gedenkmessen und des Trau
ergottesdienstes sowie an Messmer Luzius Camenisch. 

Ein herzliches Danke für die vielen schriftlichen und mündlichen 
Beileidsbezeugungen, für die Spenden und heiligen Messopfer so
wie für die Zuwendungen an die Stiftung Theodora. 

Triesenberg, Balzers, Rans, im August 2003 
Die Trauerfamilien 

Die LGU lädt am Samstag, den 30. August nach Ruggell zur Exkursion 
«Befreiter Fluss und sein Werk: Flusslandschaft an der Binnenkanal
mündung» ein. 

TODESANZEIGE 

Erich RaicH 
Mit Bedauern haben wir die Nachricht vom Tode unseres langjährigen 
Mitarbeiters Erich erhalten. 

Wir verlieren mit ihm einen'treuen und liebenswerten Arbeitskolle
gen. 

Der Familie entbieten wir unser tiefes Mitgefühl. 

Kies- und Betonwerk AG.Triesen 
V e r w a l t u n g s r a t  
G e s c Ii ä f t s I e i t u n g 
Mitarbeiter 


